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'Nrovinz Brandenburg.

Bär walde. Nac. einem kurzen
Krankenlager verschied im 82. Le-
bensjahr der Stadthaupt- und Spar-
tassenrendant Jul. Dittmann.

Charlotienburg. Unter dem

Verdacht der Wechselsälschung ist in
Charlottenburg der Kaufmann Cohn,

Lleibtreustraße 32, verhaftet worden.
Es handelt sich um eine Summe von
27,000 Mark.

Friedebergschbruch. Der
Eigenthümer Fritz Wepke verkaukte
seine Wirthschaft an den Eigenthümer

Hohenfes von hier für den Preis von

rund 10,000 Mark.
Gassen. Das goldene Ehejubi-

läum feierten die Schuhmachermeister
Friedrich Haupt'schen Eheleute in vol-
ler Rüstigkeit. Nach der kirchlichen
Feier wurde ihnen vom Ortsgeistli-

von IS Mark.
Grünberg. Zum Pfarrer der

Parochie Grünberg (Kreis Arnswalde)
ist der bisherige zweite Pfarrer in

Walde). In der Nacht tödtete der 27-
jährige Ziegelarbeiter Friedrich W.
Sulzche seine Geliebte, die 24jährige
Emma Weißbret, durch sechs Messer-
stiche und hängte die Leiche an einem

haftet.

ren. die Maschinen geprobt werden.
Der Schiffsführer Muhme aus Brom-
berg wollte sich überzeugen, ob sich da»

in den Tod getrieben haben.

Königsberg. Kurz nach Mit-
ternacht brach in den beiden Hinter-

halt in Flammen standen. Auf
«ine 26jährige Thätigkeit an der 16.

Volksschule können in diesem Jahre

mann zurückblicken.
Angerburg. In Surminnen

bei Benkheim hatten sich auf der Be-
sitzung des Gutsbesitzers Hartmann
zwei Knaben hinter einer Scheune ver-

don dem starken Südwind auf den
ganzen Wirthschaftshof übertragen
wurden Innerhalb kurzer Zeit wa-
ren alle sieben Gebäude, von denen
vier massiv erbaut waren, in Asche
g«legt.

Darkehmen. Das über 460
Morgen große Gut des Gutsbesitzers
Fritz Grigat in Kunigehlen ist für
108,000 Mark an den Landwirth

Knopfler von hier hat das dem Frei-

Rothenen für 220,000 Mark erwor-

in Dzierondzno bei Morroschin hat

stück für 260,000 Mark an einen Po-
len aus der Provinz Posen verkauft.

auch mit Zuchthaus vorbestrafte Flei-
scher Franz Langowski stahl mittel»

Fleischer Kaminski in Hoch-Stühlau
einen Geldbetrag von über 900 Mark.

Schwetz. In der Nacht sind in

in LaShowitz Diebe eingebrochen, die
LOOO Mark in Baar und Werthp»-
piere im Werthe von 60,000 ?60,000
Mark entwendeten.

Büto w. Am Himmelfahrtstag
Nachmittags schlug der Blitz in di«

der Bergstraße. In 10 Minuten

Flensburg. Die älteste Be-
wohnerin unserer Stadt, die Witt-
frau Engelke aus der Marienstraße,
beging ihren SS. Geburtstag.
Gymnasialoberlehrer a. D. Prof. Dr.
Diederichsen, der seit einer langen

Reihe von Jahren am Königlichen
Gymnasium in Flensburg gewirkt
hat. ist im Alter von 76 Jahren
sanft entschlafen.

Lunken. Hofbesitzer Gustav
Rohardt in Flehde fiel so unglücklich
vom Stallboden, daß er einen Schä-
delbruch erlitt. An seinem Auskom-
men wird gezweifelt.

Nortorf. Gutsbesitzer und
Leutnant a. D. von Geldern ver-
kaufte seinen auf Bieitshöhe gelege-
nen Grundbesitz, 130 Hektar groß,
an den Gutsbesitzer Joh. Harms für
140,000 Mark.

Provinz Kcycelien.

Breslau. Der bei dem schwe-
ren Unfall an der Ecke der Kaiser-
Wilhelm- und der Friedrichstraße von

einem Straßenbahnwagen erfaßte
und schwer verletzte ehemalige Fuhr-
werksbesitzer Hentschel ist in der Nacht
im Wenzel-Hancke-Krankenhause, wo-

hin man ihn alsbald nach dem Unfall
transportirt hatte, seinen schweren
Verletzungen erlegen.

Beuthen. Eine Messerstecherei

grübe abgespielt. Dort waren die
Arbeiter Czaija und Migura in
Streit gerathen. Czaija ergriff so-
fort sein Messer und stach damit auf
Migura ein. Als dem Czaija aber
das Messer entwunden wurde, holte
er sich ein spitzes Brotmesser und
stach von neuen, auf Migura ein.
Erst als Polizeibeamte hinzukamen,
ließ Czaija von seinem Opfer ab.
Am Körper des Migura befanden sich
sieben Stichwunden, darunter zwei,

Vom rechten Oberarm hing dem

Schwerverletzten das Fleisch in Fetzen
herunter. Czaija wurde verhaftet.

Brieg. In der Stadtverordne-
tensitzung wurde der bisherige zweite
Bürgermeister Riba mit großer Ma-
jorität zum ersten Bürgermeister ge.

wählt. Bürgermeister Riba ist seit
19 Jahren im Dienste der Stadt
thätig.

Asien
Gostyn. Im Dorfe Pasierby

fand der 93jährige Häusler Kaspar

der Stubenlampe verursacht hatte, sei-
nen Tod in den Flammen. Seine 78
Jahre alte, fast erblindete Frau konnte
sich noch rechtzeitig in Sicherheit brin-
gen.

Jarotfchin. Der Apothekerge-
hilfe Klanzynski nahm einer Unpäß-

Beerdigung fand sich bei dem Pfarrer
Nigowski der Propst Guzikowski aus
Pempowo ein. Als dieser.Negowski
nach Tisch seine nem Taschenschuß-

Meister aus Mogilno und Schöning
aus Wilhelmsee und Gutsbesitzer W.

Geschäftsreise. Plötzlich versagte die

Ebausseegraben. Meister erlitt schwere

5 !? ? sus Die Wirtschaf-
terin Elisabeth Kuhberg von hier,

Schiering gelegentlich eines Besuchs

diebstahlS 3 Monate Gefängniß!
Asch er sleb e n. Der kürzliihj

Michaelis in sein Amt eingeführt.
Halber stadt. Einer Gasver-

Halle a. d. S. In den Elektro-

bruch. Der Schaden, der auf 400,(XX)

Mark geschätzt wird, ist durch Ver-

Urovnrz Hannover.
Gr. - Fr« den. Durch Feuer

vollständig eingeäschert wurden die
beiden benachbarten Häuser deSßäcker-
meisterS Stolzenberg und des Vieh-
händlers Leishold.

Hildesheim. Seit einiger Zeit
ist der hiesige Buchdruckereibesitzer Hei-
der verschwunden. Da Bekleidungs-
stücke von ihm und ein Schirm am

Ufer der Innerste vorgefunden wur-
den, so nimmt man an, daß der sehr
an Nervosität leidende Mann den Tod
im Wasser gesucht hat.

Lüneburg. Der Geh. Sani-
tätsrath und königlich hannoverisch-
Assistenzarzt a. D. Dr. G. Bogel in
Lüneburg ist im Alter von 83 Jahren
gestorben.

Sudershausen. Der 13jäh-
rige Sohn des Holzhauers Friedrich
Gloth aus Sudershausen ging mit
einem Schulkameraden zum Sand-
steinbruch. um Sand zu holen. Durch
die Untergrabungen lösten sich die

höherstehenden Steinmassen und stürz-
ten auf den 13jährigen Gloth, der
verschüttet und getödtet wurde. Der
andere Knabe wurde leicht verletzt! er

eilte in's Dorf und überbrachte dort

die Nachricht von dein traurigen Er-
eigniß.

Verden. Ein schwerer Automo-
bilunfall hat sich bei Harsefeld ereig-
net. Der Besitze des Fahrzeuges.
Namens Wolf au» Hamburg, fuhr ge-
gen einen Chausseestein. Er wurde
herausgeschleudert und starb an den
erlittenen Verletzungen

Arornn,, ZSelttalen.
Bochum. In dem Neubau der

Schweselsäuresabrik stürzte aus be-
trächtlicher Höhe ein schweres T-Ei-
sen herab und erschlug den Monteur
Josef Nück aus Dortmund.

Brackede. Das 4 Jahre alte
Kind des Arbeiters Stein aus Brack-
wede wurde auf der Niederstra?
Hierselbst von einem Fuhrwerk über-
fahren. Das Kind war sofort todt.

Brilon. Kürzlich stand vor dem

Disziplinarverfahrens seit November
1903 vom Amte fuspendirten Amt-
mann des Amtes Thülen in Brilan,

sung.
Ehsel. Hier waren im Zeit-

raum des letzten Jahres fünf Brände

verschiedenen F'uer anlegen lassen.
Hagen. Großseuer brach hier

in den Lagerräumen des Eisenwaa-
ren - Engros - Geschäfts von Gott-
fried Sträter und Sohn aus. Das
Feuer griff mit Blitzesschnelle und

auch stark mitgenommen. Der ent-

mindestens 100,000 Mark.

Elberfeld. Der 27jährige
Kutscher Ernst Lehmhaus suchte aus

Mannes nicht einwandfrei war. Der
Mörder war sofort todt. Das Mäd-
chen starb aus dem Wege zum Kran-

? 60jährigen Erscheinens beging am
1. Mai die .Saarbrücker Zeitung".
Das Blatt wurde 1761 durch den
Fürsten Wilhelm Heinrich von Nas-
sau-Saarbrücken in's Leben gerufen.

Kurse über den früheren Besitzer de»
BadeS Tönnisstein sind 4122 Mark
verfügbar. Die zu berücksichtigenden.

Kassel. Am August d. I.

werden IM Jahre verflossen sein,

Firma wird das Jubiläum durch eine
größere Feier begehen.

Binsförth. Der B<Z Jahre
alte Landwirth Wilhelm Fernau
feierte mit seiner 74 Jahre alten Ehe-

goldenen Hochzeit.
Frankfurt. Der Referenda

Moritz Oelsner, ein Sohn des Frank-
furter Justizraths Dr. Hermann
OelSner, ist im hochangeschwollenen
Rhein - Strom« verunglückt.

F ü r st e n w a l d. Bei der Gemein-
dewahl wurden gewählt: In der 3.

Klaffe wurde der bürgerliche Candidat
H. Bietendorf mit großer Mehrheit
wiedergewählt. In der 2. Klasse wur-
den Landwirth W. Zöltzer und Land-
wirth A. Zöltzer, in der 1. Klasse
Landwirth C. Ebert und Landwirth
Ch. Schindehlltte gewählt.

Mitteldeutlche Ktaatr«.
Kneitlingen. Hier war die

Familie de» Großspänner» Hart-
mann auf dem während die

den.
Kreelpa. Hier ist die Gip»-

fabrik der Gebrüder Fischer einem
Großfeuer zum Opfer gefallen. Der
Schaden ist sehr beträchtlich.

Weida. In Untergeißendorf bei
Weida brach auf deck Jahn'schen
Gute Feuer aus, welches auch das

benachbarte Lenk'sche Gut ergriff.
Beide Wohngebäude und auch die neu
gebauten Wirthfchaftsgebäude wur-
den eingeäschert.

hier seit Ende Februar das 22 Jahre
alte Dienstmädchen Helene Bormann.
Nach einem hinterlassenen Briese Ist
anzunehmen, daß di: Verschwundene

Altenberg. Hier hat sich untkr
Leitung des Bürgermeisters Herre
und des Bergverwalters Schmidt
eine Gesellschaft gebildet, die unter
der Firma ?Altenberger Zinnmanu-
faktur, G. m. b. H." mit einem An-
fangskapitale von 30,000 Mark die

Chemnitz. In der Fabrik von

Moritz Sml. Esche in Chemnitz wur-
den 12 treubewährten Angestellten,
die sämmtlich über 26 Jahre im

Dienste der Firma standen, Ehrenur-
kunden überreicht, darunter den Pro-
kuristen Moritz Richter, der 66 Jah-
re, und Richard Schön, der 26 Jahre
bei der Firma thätig ist.

Er Ibach. Aus Anlaß der ein-
stimmigen Bewilligung der Kosten

äschert. Die Entstehungsursache ist

Kesselsdorf. Der Eisendre-
her Max Funke hat hier bei einem

Kirchberg. Hier ist die große
Tuchfabrik von Otto ck Roeßler
völlig niedergebrannt. Der Schaden
ist bedeutend, 50 Arbeiter sind brot-

los geworden.

Hering. Zerrüttete Familien-
und Vermögens - Verhältnisse haben
den 46 Jahre alten Gemeindeeinneh-
mer Koch in den Tod getrieben.

Mainz. Am Mainuser bei Kost-
heim spielten mehrere Kinder, wo-
von der 11jährige Georg Panzer
ins Wasser fiel. Der in der Nähe mit
Kohlenausladen beschäftigte Anton
Anspach holte ihn noch rechtzeitig
heraus. Anspach hat damit bereits
das IS. Kind aus dem Wasser ge-
rettet.

Roßdorf. Der noch nicht ganz
11 Jahre alte Philipp Felger, Sohn
eines Landwirthes, hat sich in dem
elterlichen Holzschuppen erhängt.

Wörst a d t. In den Ruhestand
versetzt wurde der Gerichtsvollzieher
mit dem Amtssitz in Mörstadt Wil-
helm Keil auf sein Nachsuchen mit
Wirkung vom Tage des Dienstan-
tritts seine» Nachfolgers unter Aner-
kennung seiner langjährigen treuen

und im Einverständnis mit dem Ma-
gistrat hat die Kgl. Polizeidireltion
Heuer zum ersten Male das Mitneh-
men von Kindern zum SalvatorauS-
schank auf dem Nockherberg bei Strafe
verboten, nachdem die Erfahrung ge-
lehrt hat, daß das sittliche wie da»

leibliche Wohl der Jugend durch da»
Treiben dort oben gajiz erheblich ge-
fährdet wird.

Augsburg. Aus Anlaß der
silbernen Hochzeit ihres Vorstandes,
des SpenglermeisterS und Gemeinde-
bevollmächtigten Hermann Möhnle,
veranstaltete die hiesige Spengler- und
Installateur-Innung einen Festabend,

Bamberg. Unterhalb der Mili-
tärschwilninschule im Theresienhain
in Bamberg wurde die Leiche des seit
dem 17. April verschwundenen 14jäh-
tigen Schlosserlehrlings Edmund
Barth von dort geländet.

Freising. Bor einigen Tagen
wurde der Maurer Aloys Ketterl in
Freising ai»f dem Nachhauseweg über-
fallen und mit Prügeln schlimm zu-
gerichtet. Der Verletzte wurde in da»

Krankenhaus Altkötting gebracht, wo
er an den Folgen der Mißhandlung
starb.

Kempten. Bei Vornahme von
Sprengarbeiten im Haut'schen Stein-
bruch bei Kempten ist der verheirathete
Vorarbeiter Alois Lutz von Pulver-
dämpfen betäubt worden und infolge
dessen in den Abgrund gestürzt; er

brach sich das Genick und war sofort
todt.

Württemberg.

Lorch. Ein schweres Unglück er-
eignete sich bei Dachdeckerarbeiten am
Genesungsheim di: Versicherungsan-
stalt Württemberg. Der Dachdecker-
Gehilfe Gottbilf Angerbauer von
Großaspach swrzt.e infolge Bruches
einer Hebestange aus einer Höhe von

14 Meter ab. Er erlitt einen Schä-
delbruch und andere schwere Verletzun-
gen und war auf der Stille todt.

Oberthulheim. Bei der
Schultheißenwahl erhielt von 102 ab-
gegebenen Stimmen Joh. Klink,

82 und ist somit gewählt.
Schorndorf. Der BezirkS-

Kriegerverband wählte an Stelle des

verstorbenen Bezirksobmannes Rektor
Grözinger den früheren Obmann
Apotheker Palm zum Bezirksobmann.

Uhingen. Innerhalb eines Jah-
res zweimal dem Ertrinkungstode
nahe gewesen ist dai 6 Jahre alte

Söhnchen des Chr Reil von hier.
Im vergangenen Jahre stürzte eS in
einen tiefen Brunnen und konnte nur

durch Zufall dem Tode entrissen wer-
den. Kürzlich fiel das Kind in den
Mühlkanal, au« dem es gerade noch
im letzten Augenblick gerettet wurde.

Zuffenhausen. Hier erschoß
der 23jährige Zimmermann Mößner
seine Mutter. Die 72jährige Frau

schon vor einiger Zeit in eine Trinker-
Heilstätte gebracht werden. Als der
Sohn kürzlich nach' Hause kam, war
sie wieder betrunken, und eine größere
Geldsumme, die er ihr zum Aufbe-
wahren übergeben hatte, war ver-
schwunden. In seiner Erregung gab
er zwei Schüsse auf die Greisin ab.
Dann stellte er sich selbst der Polizei.

Karlsruhe. Bei zwei hiesigen
Familien miethete sich die Kellnerin
Elsa Murath aus Stuttgart ein, um
jeweils heimlich zu verschwinden, als
die Zeit kam, die Miethe zu bezahlen.
Das Gericht erkannte gegen die mehr-
fach vorbestrafte Angeklagte auf 4
Monate Gefängniß.

Aasen. Der Mitbesitzer des frü-
heren Gasthauses ?zur Krone" in
Aasen, Fuhrer, welcher der Brand-
stiftung verdächtig ist, wurde verhaf-
tet.

Baden - Tadcn. DaS Berg-

fest des 10. Deutschen Turnkr-ises
(Baden Pfalz, Elsaß-Lothringen)
findet am Sonntag, den 26. Juni
d. I. auf der Friedrichshöhe hier
statt.

D dth

wurde Korperverletzung zu 2
Wochen Gefängniß verurtheilt. Gegen
diese Entscheidung legte der Ange-

Erlenbach. Bei der Bürger-
meisterwahl machten 76 Wähler von

ihrem Rechte Gebrauch. Gemeinderalh
Karl Johann wurde mit 38 Stim-
men zum Ortsvorstande gewählt. Der
seitherige Bürgermeister Nuber, wel-
cher 24 Jahre lang dieses Amt be-
gleitete, erhielt 37 Stimmen.

wurde von der Gegenpartei angefoch-
ten. Der Bezirksrath beschäftigte sich
mit dieser Anfechtung. Die Wahl
wurde für gültig erklärt.

Käferthal. Im Volksbad des
Käferthales SchulhauseS hat sich der

geklärter Ursache die Kehle durch-
schnitten. Als der Controlleur das
Bad revidiren wollte, fand er die

seelt am Boden.

Grünstadt. Anläßlich von Bau-
arbeiten an der Welheimer Land-

Ülkünzen gefunden.
Kindesheim. Kürzlich starb

hier die älteste Person unseres Dor-
fes, Frau Wittwe Veronika Christ-
mann, geb. Weber, im hohen Alter
von 92 Jahren. Bis zu ihrem 30/
Lebensjahre erfreute sich die alte Frau

war di« Firma Hill« lk Dittrich von
Schönlinde bei Dresden mit 640,(!00

Marl.
hL

gelegt und wurde im Schlaf von rut-

schenden Erbmassen verschüttet. Am
Morgen fand man seine Leiche. Er
war S 0 Jahre alt.

Feier kam der Unteroffizier der Re-
serve Besserer, dessen Uebung zu End«
ging, der Petroleumlampe in seiner

letzungen erlag.
Freimengen. Zwölf Jahre

hatte der Ackerer Franz Trinkwel sei-

Seine Frau war aber längst gestor-

Woosmer. Die Pferde des
BüdnerS Brun! aus Woosner scheu-

die Wand einer Scheune gebrückt und
die Achse des Wagens riß ihm den
Unterleib auf. Unter entsetzlichen
Qualen ist Brunk nach einigen Stun-
den den schweren Verletzungen erlegen.

nem 3 Centner schweren Balken, der
In's Erdgeschoß stürzte, der Brustkorb
eingedrückt. Der Getroffene wurde
auf der Stelle getödtet.

Ire»» Ktädt«.
Bremen. Ueber das Vermögen

sönlich.
Schrvt,,.

Bern. Dem durch königliche»

didat, Coisfeur Ruetschi, erhielt 657

Belli nzona. Der Rechtslehrer
an der Handelsakademie St. Gallen,

meindeversainmlungin des Soprance-
neri zum Mitglied des Appellationi-
gerichts gewählt.

Brugg. Im Alter von 44 Jah-
ren wurde letzter Tage Herr Dr. Phil.
Hermann Blattner von hier durch

tin Marie Gmeiner stellte siedendes
Wasser, das sie vorbereitet hatte, um
ihre Kinder zu baden, auf den Fuß-

Adolf siel rücklings in da» heiße
Wasser und erlitt so schwere Wun-
den, daß er, obwohl ärztliche Hilfe

verschied.
Per bete. Die 29jährige Gattin

des Richters Jakab in der Gemeinde

ihres Mannes. Dabei freiste es den

Hahn der Wasfe, so daß sich das

Gewehr entlud. Der Schuß traf die
Frau, die tödtlich verletzt zusainmen-
starb.

Wilh. gele-

metster LuciuS für den Preis von
17,0V0 Francs verkaust.

Manier,
Sie greift zum Gesang, sie greift zum

Klavier,
Sie greift zum Pinsel, malt Mensch

Und bringt Ergreifendes zu Papier,
So daß zum Schluß zu ergreifen

mir,
Nichts übrig blieb als das Hasen-

nier!

Kindermund. Papa hat
seinen Trauring verloren. ?Ma-
ma", fragt Klem-Evchen belümmert,

»muß er nun noch mal Heirathen?"

Das genügt!

.Sie glauben gar nicht, wie krank

Wie meint er'»? Erster
Schriftsteller: ?Alle Beiträge bekomme
ich von der Redaktion zurück. Jc^
gehen wollen?" Zweiter Schriftstel-
ler: ?Sie werden wohl zu faul sein."Theilung. Gnädige (zur
Köchin): ?Sie sitzen schon wieder am

mein rechtes der Chaussee."
An der Grenze. Modeda-

me: ?Ich bin entzückt von Ihren

Zu spät.

?Sie wollten mir schon lange eine
Locke verehren, Herr Leutnant!"

.Gerade gestern letzte abgeschnitten,
gnädiges Fräulein, müssen schon

Mildernder Umstan^.

Der goldene Mit tl-

voll gehauen." "

Ter kluge Dackel.

Ehemann: ?Seitdem unser


